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Der Bundesverband Theater in Schulen (BV.TS), der Landesverband 
Theater in Schulen Berlin (LDS) und die Kšrber-Stiftung veranstalten das 
Schultheater der LŠnder 2012 vom 16.9. Ð 22.9.  

 
 
Das Schultheater der Länder 
Das Schultheater der LŠnder ist ein 
Schultheatertreffen fŸr Schultheater-
gruppen aus allen BundeslŠndern, das 
jŠhrlich in einem anderen Bundesland 
stattfindet. 
Das 28. Treffen wird von der Kšrber-
Stiftung Hamburg und den Kultusminis-
tern der LŠnder (lt. KMK-Beschluss vom 
8./9. November 1990) gefšrdert. Die zum 
Rahmenthema ausgewŠhlten Gruppen 
stellen sich auf diesem Treffen ihre 
Produktionen gegenseitig vor, diskutieren 
darŸber und erweitern ihre Spielpraxis in 
TheaterwerkstŠtten. Lehrern und Thea-
terpŠdagogen bieten wir eine begleitende 
Fachtagung.  
 
Teilnahmebedingungen 
Wir wŸnschen uns Bewerbungen von 
Gruppen, die nicht mehr als 25 Teilneh-
mer/innen umfassen und deren AuffŸh-
rung nicht lŠnger als 60 Minuten dauert, 
damit das Festival mit je einer AuffŸh-
rung aus den 16 BundeslŠndern Ÿber-
schaubar bleibt. FŸr die eingeladenen 
Gruppen sind Unterkunft, Verpflegung 
und alle Veranstaltungen bis auf einen 
Eigenbetrag von 60 Euro pro Teilneh-
mer/in kostenfrei. Auf Antrag erstatten 
die LŠnder die Fahrtkosten. 
 
Bewerbungen 
Neben den Bewerbungen sind jeweils 2 
Exemplare einer DVD bis zum 15.05. 
2012 zusammen mit zwei Fotos, dem 
ausgefŸllten Bewerbungsbogen, AusfŸh-
rungen zur Produktion und Arbeitsweise 
sowie erlŠuternden Materialien (Pro-
grammheft, Pressemitteilungen ...) bei 
dem Landesverband fŸr Schulthea-
ter/Darstellendes Spiel des jeweiligen 
Bundeslandes einzureichen. Weitere 
Informationen, die Dokumentationen der 
bisherigen Schultheater der LŠnder seit 
1985 und die Adressen der Landesver-
bŠnde, an die die Bewerbungen zu 
richten sind, erhalten Sie in unserer 
GeschŠftsstelle. 
 
GeschŠftsstelle des Bundesverbandes  
Theater in Schulen e.V. 
c/o Tanja Klepacki 
Schwalbenweg 2 
90552 Ršthenbach/Renzendorf 
bv.ts@t-online.de / www.bvts.org 

 

Der Rote Faden im Theater 
Wir kšnnen eine eigene oder fremde Geschichte linear, also chronologisch 
von A bis Z erzŠhlen. 
Wir kšnnen auch am Ende beginnen und die Geschichte rŸckwŠrts erzŠhlen. 
Wir kšnnen Teile aus vielen Geschichten erzŠhlen und diese bunt durcheinander 
mischen. 
Wir kšnnen auch fragmentarisch oder assoziativ erzŠhlen, also sprunghaft: nicht 
streng an linearen Ereignisabfolgen orientiert. 
Wir kšnnen wie im Film die Zeit schneller oder langsamer laufen lassen, wir kšn-
nen in die Vergangenheit springen oder in die Zukunft. 
 

Wir kšnnen eigentlich alles machen im Theater Ð aber wir brauchen einen ãroten 
FadenÒ. 
Denn beim Theater geht es darum, dass wir dem Publikum etwas zeigen oder 
etwas erzŠhlen wollen. Wenn das Publikum sich langweilt oder es ungereimt 
bzw. schwer verstŠndlich findet, was wir erzŠhlen wollen, haben wir hšchstwahr-
scheinlich den Faden verloren. 
Das Publikum braucht den roten Faden wie einen Kompass, um sich in unserem 
TheaterstŸck zurechtzufinden. 
Den ãroten FadenÒ kann man nicht sehen Ð aber man wei§ hinterher genau, ob 
es einen gab.  
 

Wir suchen zum Schultheater der LŠnder 2012 in Berlin Gruppen, die sich auf 
vielfŠltige Weise mit dem Geheimnis des ãRoten FadensÓ beschŠftigt haben, 
indem sie z.B. 

 verschiedene Techniken des ErzŠhlens nutzen,  
 auf chronologisch erzŠhlte Geschichten verzichten, 
 Spa§ daran haben, den Zuschauer an die Hand zu nehmen und mit 

seiner Erwartung zu spielen, 
 Themen durch ihre ErzŠhlweise in einem neuen Licht erscheinen 

lassen, 
 die Zuschauer unterhalten und in Spannung versetzen.   

 

Die begleitende Fachtagung wird sich mit der Dramaturgie als ãrotem FadenÒ der 
Inszenierung und solchen Aspekten wie Handlungsverlauf, Figurenkonstellation, 
thematische Relevanz beschŠftigen, die im Vorfeld der Konzeption analytisch 
durchdrungen sein mŸssen. 
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